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Verkehrssituation und Lärmimmissionen 
Die Stellungnahme der Anwohner Am Fiederbach 4 bezieht sich auf den Entwurf zum 
Einleitungsbeschluss. In diesem vorhergehenden Entwurf war eine weitere Zu– und 
Ausfahrt über die Straße Am Fiederbach vorgesehen einschließlich der LKW-
Anlieferung. Die Anlieferzone war im Norden des Gebäudes in der Nähe des Wohn-
hauses der Anwohner geplant. Insbesondere aus Gründe des Immissionsschutzes, 
des unzureichenden Straßenausbaus und der beengten Einmündung in die Infante-
riestraße wird von einer zusätzlichen Zu– und Ausfahrt über die Straße am Fieder-
bach abgesehen.  Der Markt ist nun wieder um  90 ° gedreht, die Anlieferungsrampe 
liegt an der westlichen Gebäudekante.  Im Bebauungsplanentwurf sind zur Einhal-
tung der einschlägigen Richtwerte an den schützenswerten Immissionsorten die er-
forderlichen Festsetzungen getroffen worden, u. a. eine Beschränkung die Zulieferzei-

ten auf den Tageszeitraum von 6.00 bis 22.00 Uhr (siehe Anlage 8 Seite 3 der Be-
schlussvorlage ). 
 
Geländeveränderungen (nächste Seite) 
Durch die neue Gebäudestellung und Parkplatzanlage ergibt sich eine geänderte Ein-
bindung des Marktes ins Gelände. Entsprechend der Ansichten des VEP (siehe Anlage 
4, Seite 2 der Beschlussvorlage ) ist ersichtlich, dass sich die Einordnung des Baukör-
pers am vorhandenen Gelände orientiert mit einer traufseitigen Höhenbeschränkung  
zur Straße am Fiederbach  von 6 m.  Für die Gebäudefassade entlang der Straße Am 
Fiederbach ist zur Eingrünung zum öffentlichen Straßenraum das Anpflanzen von 
Sträuchern festgesetzt.   
 
Änderungsvorschlag 2 
Von den Eigentümern wurden zwei Vorschläge mit geänderter Bebauung beigefügt. 
Der vorliegende Entwurf orientiert sich an dem vorgebrachten Änderungsvorschlag 2 
(siehe Planskizze Seite 3). 

Anwohner Am Fiederbach 4, Stellungnahme vom 17.01.2018 
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Fortsetzung der Stellungnahme der Anwohner Am Fiederbach 4 

 

Die Stellungnahme wurde noch von 9 Personen unterschrieben, ohne Angabe des 
konkreten Wohnortes. 
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 Änderungsvorschlag 2 der  Anwohner Am Fiederbach 4 
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Erschließung über die Straße Am Fiederbach 
 
In der jetzigen  Planung wird eine zusätzlichen Zu– und Ausfahrt des Lebensmittel-
marktes über die Straße Am Fiederbach nicht weiter verfolgt . Diesbezüglich wird 
auch auf die Ausführung zur vorhergehenden Stellungnahme verwiesen.   
 
Eine Ausweisung von Parkplätzen an der Straße Am Fiederbach ist nicht Gegenstand 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans zur Neuerrichtung eines Lebensmittel-
marktes und Back-Shops.  

Stellungnahme eines Bürgers mit Wohnsitz in der Eichendorffstraße vom 08.02.2018 
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Erschließung über die Infanteriestraße 
 
Hinsichtlich einer Beschränkung der vorhandenen Zufahrt auf „Rechtsrein-
Rechtsraus“ erfolgte von den zuständigen Fachbehörden  (Tiefbauamt für Infante-
riestraße, Staatliches Bauamt für Knotenpunkt der B 85 mit der Infanteriestraße/
Hockermühlstraße) keine Forderung.  
 
Die Errichtung einer Querungsinsel im angesprochenen Bereich ist auf Grund einer 
fehlenden Straßenbreite nicht möglich. Erforderlich wären 9,5 m (jeweils 3,5 m für 
die Fahrbahnen und  2,5 m für die Querungsinsel) . Die vorhandene Straßenbreite 
der Infanteriestraße beträgt aber nur ca. 6,5 m. Von den Fachbehörden 
(Verkehrsbehörde, Polizeiinspektion, Tiefbauamt) wurde eine Querungsinsel nicht 
gefordert. 
 
Da in der Planung eine weitere Zu– und Ausfahrt zum Markt über die Straße Am Fie-
derbach nicht mehr vorgesehen ist,  besteht kein Erfordernis, die Kreuzung Infante-
riestraße/Vimystaße/Am Fiederbach auszubauen. 
 
 
 

Fortsetzung der Stellungnahme eines Bürgers mit Wohnsitz in der Eichendorffstraße 

 



Anregungen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung  
der Öffentlichkeit 

 

Abwägungsvorschläge der Stadtverwaltung 

 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 137 „Sondergebiet an der Infanteriestraße“ 
129. Änderungsverfahren des Flächennutzungs– und Landschaftsplans 

 Vorlage 005/0032/2019, Anlage 9,  
Seite 6 

 

 

 

Kosten 
 
Die Ausbau der Parkplatzanlage des Lebensmittelmarktes mit Zu– und Ausfahrt lie-
gen auf dem Baugrundstück. Öffentliche Verkehrsanlagen sind durch die Neuerrich-
tung des Marktes nicht mehr betroffen.  
 
 
Entwässerung Parkflächen 
 
Das Niederschlagswasser wird bisher in der Vorfluter Fiederbach eingeleitet und soll 
auch in Zukunft eingeleitet werden.  Die Überprüfung der vorhandenen wasserrecht-
lichen Erlaubnis einschließlich einer hydraulischen Überrechnung erfolgt parallel zu 
Aufstellungsverfahren (siehe Ausführungen zur Wasserrechtsbehörde und zum WWA 
Weiden in Anlage 8 der Beschussvorlage). Auf Grund der vorhandenen Altlastensitua-
tion ist eine Vollversiegelung der Stellplätze vorgesehen (siehe Ausführungen zum 
Bodenrecht, Anlage 8 der Beschlussvorlage). 
 
 

Fortsetzung der Stellungnahme eines Bürgers mit Wohnsitz in der Eichendorffstraße 

 


